
Fußwallfahrt nach Mariazell  – 26.-28. Mai 2022  
 
 

Dankbar können 19 FußwallfahrerInnen samt Begleitfahrzeug dieses Jahr anlässlich 70 
Jahre Diözesan-Sport-Gemeinschaft OÖ und 110 Jahre Familienkirche  auf die Wall-
fahrt nach Mariazell zurückblicken.  
 

Bereits die Anreise mit dem Zug nach  
Waidhofen/Ybbs klappte hervorragend.  
Richtung Ybbsitz hatten wir schöne Aus- 
blicke auf die bäuerliche Landschaft,  
wunderschön restaurierte Kapellen und  
blumengeschmückte Gärten.  
 

In der Wallfahrtskirche Maria Seesal  
endete der erste Tag mit einer Andacht  
mit Pfr. Christian Zoidl. (21 km, ca. 750 Hm) 

 
 
 
 
 



Nach etwa 5 km begann der erste Aufstieg auf 843 m, dem sogenannten „Gscheid“.  Entlang des 
Bodingbaches, einer aufgelassenen Bahnstrecke, wanderten wir vorwiegend auf Wald- u. Schot-
terwegen Richtung Lunzer See. Weiter zum „Durchlass“ auf 763 m mit Blick auf den Maißzinken 
und Scheiblingstein nach Maierhöfen und langem Anstieg nach Lackenhof.  (27,5 km, ca. 850 Hm) 

 
 
 
 
 
 
 
 
Trotz schlechter Wetterprognose konnten wir den Riffelsattel, mit anspruchsvollem Abstieg 
Richtung Schleierfall ohne Regen bewältigen. Bei Sonnenschein passierten wir den land-
schaftlichen Höhepunkt dieser Wallfahrt, die absolut sehenswerten Ötschergräben. Entlang 
des Erlaufstausees erreichten wir die Bundesstraße. 21,5 km, ca. 720 Hm 
 
 

 

 

 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die letzten Kilometer nach Mariazell legten wir mit den 30 Wallfahrern, die via Bus über den 
Sonntagsberg, mit Besuch der Dirndlmanufaktur in Kirchberg/Pielach, nachkamen, im Bus zu-
rück. Pünktlich um 16.00 h feierten wir in der Basilika Mariazell am Hauptaltar die Messe mit 
Pfarrer Christian Zoidl!!! 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Bei der gemeinsamen Heimreise der Bus- und Fußwallfahrern mit Stopp für ein Abendessen 
ließen wir die Höhepunkte dieser Wallfahrt nochmal Revue passieren. 
 

Dank an Wilfried, dem Begleitfahrzeug-Lenker und besonders an Gertraud Schober für die 
hervorragende Organisation der Quartiere, Gasthäuser und vor allem die Streckenführung!!  
Es waren drei unvergessliche Tage!! 
 

Bericht:   Berta Stadler, FA Sport 
Fotos:    Karl Schinagl, Berta Stadler 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


